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Bezirksfinale A
Spielort: Waakirchen, 02.07.22, 10.00 Uhr

GRUPPE 1
(SG) MSW Oberland
SC Baldham-Vaterstetten
SV Riedmoos
FC Ismaning

GRUPPE 2
SC Armin München
TuS Geretsried
FC Seeshaupt
SV Waldperlach

Bezirksfinale B
Spielort: Heimstetten, 02.07.22, 13.00 Uhr

GRUPPE 1
SV Heimstetten
TSV Neuried
TSV Zorneding
SG Hausham 01

GRUPPE 2
FT Gern
TSV Murnau
FC Eichenau
TSV Weilheim

Bezirksfinale C
Spielort: Puchheim, 03.07.22, 10.00 Uhr

GRUPPE 1
FC Puchheim
SC Eintracht Freising
TSV 1860 München
ESV München

GRUPPE 2
RW Klettham-Erding
FT Starnberg 09
TSV Rott
FC Deisenhofen

Bezirksfinale D
Spielort: Bad Tölz, 03.07.22, 13.00 Uhr

GRUPPE 1
SV Bad Tölz
TSV Dorfen
ASV Dachau
MTV Berg

GRUPPE 2
SpVgg Unterhaching
FSV Harthof
VfB Hallbergmoos
FC Lengdorf

IN KÜRZE

Fußball
Kreisliga-Treff im
Kreis Inn/Salzach
Nach drei Jahren Corona-
Pause treffen sich die Ver-
treter der Fußball-Vereine
im BFV-Kreis Inn/Salzach
wieder persönlich zur Spiel-
gruppentagung vor Beginn
der Saison 2022/23. Den
Auftakt macht die Kreisliga
am Dienstag, 12. Juli, um
19.30 Uhr in der Sportgast-
stätte des TuS Prien. ez

TSV Aßling
Medientag auf
dem Büchsenberg
Der TSV Aßling veranstaltet
am Samstag, 2. Juli, einen
Karrieretag für Medienberu-
fe. Beginn auf demBüchsen-
berg ist ab 8 Uhr. Es gibt je-
de MengeWissenswertes zu
den Berufen wie Tontechni-
ker, Kameramann, Regis-
seur oder Ü-wagen-Chef. Sie
werden im Rahmen der
Fußballspiele der D- und C-
Juniorinnen (10.30 Uhr/
11.30 Uhr) sowie C-Junioren
(14 Uhr) auch in der Praxis
vorgestellt. Ab 8.30 Uhr er-
folgt die Regiebesprechung
und Einteilung der Positio-
nen. Infos: tsv-assling.de. ez

Motorsport
MSC Eichenried sucht
dringend Helfer
AmWochenende, 16./17. Ju-
li, sollen kurz hinter der
nördlichen Landkreisgren-
ze wieder die Motoren dröh-
nen. Das 25. ADAC Club-
sport Motocross soll auf der
Motocross-Anlage des MSC
Eichenried stattfinden. „Al-
lerdings schaut es in der
Helferliste so schlecht aus,
dass wir, Stand heute, kein
Rennen durchführen kön-
nen“, teilt der Verein mit.
„Wir appellieren daher ein-
dringlich an alle – bitte mo-
bilisiert Jede und Jeden, da-
mit wir ein Rennen durch-
führen können.“ Auf der
Vereinshomepage unter
www.msc-eichenried.de ist
eine Liste zu finden, auf der
die noch offenen Posten zu
sehen sind. Helfer können
sich dort eintragen. (wk)

„Trainer des Jahres“
agiert beim EHC

EISHOCKEY Ehre für Jugendleiter Martin Sauter
den Talenten arbeiten. Es soll
auch eine Auszeichnung für
den EHC Klostersee sein, der
als relativ kleiner Standort
mit seinem gesamten Trai-
nerteam immer wieder sehr
gut ausgebildete Spieler her-
vorbringt“, betonte DEL-
Nachwuchskoordinator Uli
Liebsch.
Sauter stellte in diesem Zu-

sammenhang heraus, dass
der EHC-Vorstand eben auch
bereit sei, eine anständige
Summe für zwei hauptamtli-
che Nachwuchstrainer in die
Hand zu nehmen. „Diese Aus-
zeichnung zeigt, dass man
auch als sogenannter Kleiner
gesehen wird. Wir betreiben
einen großen Aufwand, um
uns der Spitze anzunähern
und dabei aber auch die Basis
nicht aus den Augen zu ver-
lieren. Ich denke, wir sind
nicht sehr weit weg von den
großen Klubs.“
Zu kämpfen habe man

jährlich mit Talenten, die ab-
geworben werden oder ab-
wandern. „Wenn du immer
wieder deine zwei, drei Bes-
ten verlierst ist es schwer, in
die Division I nach oben zu
kommen.“ Oberstes Ziel
beim EHC sei es weiterhin, so
der „Nachwuchstrainer des
Jahres“, so viele eigene Talen-
te in die erste Mannschaft zu
bringen, damit diese das Ge-
rüst für den Verbleib in der
Oberliga Süd stellen. „Die
Kaefers undQuinlanswerden
irgendwann aufhören und
dann müssen wir die mit ei-
genen Jungs gleichwertig er-
setzen können“, sagte Martin
Sauter. ele

des Awards 2022 zu entneh-
men ist. Sauter sei beim EHC
Klostersee für die sportliche
Ausrichtung des Talent-
schuppens zuständig, damit
die treibende Kraft was die
Ausbildung und die Umset-
zung des Fünf-Sterne-Pro-
gramms angeht, an dem die
Grafinger als bisheriger Bay-
ernligist freiwillig teilgenom-
men und in den Vorjahren
immer mit drei Sternen aus-
gezeichnet wurden.
Beim EHC würden seit Jah-

ren gute Nachwuchsspieler
ausgebildet, die dann oft zu
höherklassigen Vereinen
wechseln und dort tragende
Rollen einnehmen. „Martin
steht stellvertretend für viele
Trainer, die neben ihrem Be-
ruf mit Herzblut und Leiden-
schaft an der Basis- und
Grundlagenausbildung mit

Grafing – Große Ehre für den
EHC Klostersee. Nachwuchs-
leiterMartin Sauter, der beim
Grafinger Eishockeyklub
auch die U11- und U15-Talen-
te auf dem Eis mit unter sei-
nen Fittichen hat, wurde
durch den „Förderverein
Deutscher Eishockey Nach-
wuchs“ zum Nachwuchstrai-
ner des Jahres 2022 gewählt.
Die Wahl wird seit 2016

von der Deutschen Eis-
hockeyliga (DEL) initiiert, de-
ren Jury mit Uli Liebsch
(Nachwuchs-Koordinator
DEL), Karl Schwarzenbrun-
ner (Trainerausbildung DEL),
Markus Riedel (Vereinsbe-
treuer DEL2) und Ernst Höf-
ner (Vereinsbetreuer DEB)
hochkarätig und kompetent
besetzt war. Verbunden ist
die Auszeichnung mit einem
Ausrüstungszuschuss in Hö-
he von 5000 Euro von Bauer
Hockey Deutschland.
„Ich konnte es im ersten

Moment gar nicht glauben.
Ich sehe die Ehrung als Aus-
zeichnung für die vielen klei-
nen Vereine in Deutschland
mit engagierter und sehr qua-
litativer Arbeit im Nach-
wuchsbereich“, meinte der
48-jährige Diplom-Sportleh-
rer in einer ersten Stellung-
nahme. Seine Wahl, so Sau-
ter, sei etwas Besonderes und
eine Auszeichnung insge-
samt für die Nachwuchsar-
beit im Verein. „Wir haben
ein ausgezeichnetes Trainer-
team, ohne das es nicht funk-
tionieren würde.“
So sah man das auch im

Gremium, wie dem offiziel-
len Statement zur Vergabe

Ausgezeichnet für seine
exzellente Arbeit wurde
Martin Sauter vom Eis-
hockey-Oberligisten EHC
Klostersee. FOTO: SRO

Gute Bogenspannung
Weitsprung), Maresa Hense (U18: 110 m Hür-
den, Speerwerfen), Chiara Wildner (W14:
Kugelstoßen) und Jonatan Toldy (U18: 110 m
Hürden). Dazu wurde U20-Junior Felix Frän-
kel (TSV Vaterstetten) über 400 Meter eben-
so Vizemeister wie die Semptler Tim Weller
(U18: Kugelstoßen) und – gleich dreifach –
Leonie Schmid (W15: Speerwerfen/im Bild,
80 m Hürden, Hochsprung). OLA/FOTO: LUDWIG STUFFER

Bei den Oberbayerischen Meisterschaften
der U16, U18, U20 und Aktiven haben die
Vertreter aus dem Landkreis Ebersberg wie-
der etliche Medaillen und auch Titel aus In-
golstadt mit nach Hause genommen. Vor al-
lem die Abordnung der LG Sempt bewies vor
den morgen anstehenden bayerischen Titel-
kämpfen ihre Klasse. Platz eins sicherten sich
dabei Sofie Gröninger (U18: Kugelstoßen,

Rundkurs für Laufeinsteiger
Landkreis – Im Altstadtzen-
trum von Dorfen (Kreis Er-
ding) findet am Sonntag, 3.
Juli, der 19. Stadtlauf statt.
Die Zuschauer können dabei
insgesamt neun Läufe aller

deutlich kürzere Strecken zu-
rück. Eine Online-Anmel-
dung ist unter www.stadt-
lauf-dorfen.de möglich. Wei-
tere Infos unter www.foer-
derkreis-dorfen.de. ez

auchwiederWalker und Roll-
stuhlfahrer-Teams. Gelaufen
wird auf einem fünf Kilome-
ter langen Rundkurs, der
auch für Einsteiger geeignet
ist. Die Jugendlichen legen

Altersklassen (Ü 8 bis Ü 65)
verfolgen. Die Rennen in der
Isenstadt beginnen um 9 Uhr
mit dem 10-km-Lauf und en-
den um 12.15 Uhr mit einem
Jugendlauf. Mit dabei sind

Neustart am Tegernsee
Landkreis – Nach zweijähriger
Zwangspause findet am
Sonntag, 3. Juli, wieder der
Tegernsee Triathlon mit
Olympischer Distanz, Sprint
und Staffeln statt. Rund 1000

Teilnehmer werden in
Gmund erwartet. Los geht’s
ab 9 und 9.50 Uhr (Sprint). Al-
le weiteren Informationen
gibt es aufwww.tegernsee-tri-
athlon.de. ez

Überraschungsmeister
STOCKSCHIESSEN TSV Steinhöring steigt ungeschlagen in Bezirksliga auf

Doch auch diese Hürde über-
sprang die Paul-Truppe, die
hier ungewohnte Schwächen
zeigte, mit einem knappen
6:4-Erfolg. EineWoche später
in Albaching machten die
Steinhöringer den Triumph
dann jedoch vorzeitig per-
fekt. Souverän gewann man
gegen den SVA mit 10:0 und
lag bereits vor dem letzten
Spiel gegen Schechen unein-
holbar auf Platz eins der
Kreisoberliga.
Das finale Duell ging der

Meister zwar ersatzge-
schwächt (Toni Schweiger
sprang für Gerhard Wippl
ein), aber trotzdem voll moti-
viert an – und siegte noch ein
weiteresMal. Die Freude über
den Aufstieg war im Lager
des TSV Steinhöring riesen-
groß. ez

TSV noch souveräner (10:0).
„Spätestens jetzt war klar,
Steinhöring ist der große Auf-
stiegsfavorit in der Kreisliga
Gruppe blau“, meinte Team-
sprecher Toni Schweiger.
Nach drei Wochen Pause

ging es witterungsbedingt in
der Halle in Schechen weiter.

den Aufstieg mitreden woll-
ten. In Zellerreith gewannen
Hans Paul, Michael Paul, Mar-
tin Bachleitner und Gerhard
Wippl dann deutlich mit 8:2
und standen somit auf dem
obersten Treppchenplatz.
Das Rückspiel eine Woche

später daheim gewann der

Steinhöring – Die Herren-
mannschaft der Steinhörin-
ger TSV-Stockschützen hat in
der Kreisoberliga-Meisterrun-
de für eine Überraschung ge-
sorgt. Mit einem überragen-
dem Ergebnis von 12:0 Punk-
ten belegten die Steinhörin-
ger Schützen um Kapitän
Hans Paul junior den ersten
Platz und schafften damit un-
geschlagen den Aufstieg in
die Bezirksliga.
Die TSV-Moarschaft musste

in Albaching, Schechen und
Zellerreith und gegen diese
Gegner auch jeweils zuHause
antreten. Bereits im ersten
Heimspiel gegen Albaching
zeigteman beim 8:2-Sieg eine
sehr gute Leistung. Hier
zeichnete sich schon ab, dass
die Steinhöringer sehr gut
vorbereitet waren und um

Die Steinhöringer Meister und Aufsteiger (v.l.): Gerhard
Wippl, Michael Paul, Hans Paul jun. und Martin Bachleitner.
Im Bild fehlt Ersatzmann Toni Schweiger. FOTO: VEREIN

LG Sempt und LG 90 auf Titeljagd
LEICHTATHLETIK Bayerische Einzelmeisterschaft der U18, U20 und Aktiven in Erding

3000m der weiblichen und
5000m der männlichen Al-
tersklassen.
Der Sonntag ist für Früh-

aufsteher super: So starten in
Erding um 10 Uhr mit Ham-
mer, Speer und Weitsprung
drei interessante Wettbewer-
be, und um 10.30 Uhr begin-
nen die Laufstrecken auf der
Bahn mit 400m Hürden. Das
Bahngehen ab 16.30 Uhr be-
endet die Titeljagd. ez/ola

Die Wettkämpfe beginnen
am Samstag um 11.30 Uhr
mit Dreisprung und den 100-
Meter-Vorläufen. Auf den Au-
ßenanlagen fliegen um 11.45
Uhr die ersten Disken, und
die neue Kugelanlage wird
um 12 Uhr von der U 20 und
U 18 eingeweiht. Der erste
Tag endet ab 16.40 Uhr mit
den 4 x 100m-Staffelläufen
(27 Staffeln) und ab 17.55 Uhr
mit den Langstrecken – den

auch Teilnehmer der LG
Sempt (U18: Jonathan Toldy,
Maximilian Schreiber, Tim
Weller, Sofie Gröninger, Ma-
resa Hense, Lisa Maier, Lina
Sturhan; U20: Lea Holtmann;
Männer: Ruben Mayer; Frau-
en: Ivana Gancheva, Karyna
Fainberh), LG 90 Ebersberg-
Grafing (U18: Marisa Blüm,
Simone Braun; U20: Magdale-
na Weiß) und des TSV Zorne-
ding (Frauen: Claudia Rett).

Landkreis/Erding – Zum wie-
derholten Mal veranstaltet
die Leichtathletik-Abteilung
des TSV Erding im Altener-
dinger Sepp-Brenninger-Sta-
dion BayerischeMeisterschaf-
ten. An diesemWochenende,
2./3. Juli, treffen hier die Bes-
ten der Aktiven, U 20- und
U 18-Athleten aus ganz Bay-
ern, aufeinander. 146 Vereine
haben etwa 1100 Meldungen
abgegeben. Darunter sind
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